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SPD-Bezirk Hessen-Süd 

Bericht der Revisoren über die Rechnungsergebnisse 2022 zum 
Bezirksparteitag des SPD-Bezirks Hessen-Süd am 2.9.2023 

Liebe Genossinnen und Genossen, 

im Berichtszeitraum wurden pro Haushaltsjahr jeweils in mehreren Revisionssitzun-
gen die Belege der Buchhaltung des SPD-Bezirks Hessen-Süd und der Presse und 
Bildung im Bezirk Hessen-Süd der SPD GmbH geprüft. Wir fanden eine übersichtlich 
und ordentlich geführte Finanzbuchhaltung vor. Alle Fragen der Revisoren konnten 
dabei umfassend beantwortet werden. 

Der Bezirksparteitag findet in diesem Jahr am 2. September 2023 statt, die Prüfung 
des Abschlusses durch die Prüfungsgesellschaft des Parteivorstandes fand vom 31.5. 
– 1.6.2023 statt. Das finale Rechnungsergebnis liegt vor.

Auf der Einnahmenseite sind die Mitgliedsbeiträge mit rund 1.840.000 Euro mit Ab-
stand die größte Quelle. Leider hat sich der Mitgliederbestand zum Ende des Jahres 
2022 auf 28.809 Mitglieder weiter reduziert. 19.475 Mitglieder sind männlich sind 
(67,5%) und 9.349 Mitglieder sind weiblich (32,5%), 3 Mitglieder sind divers. Die 
Mitgliedsbeiträge sind jedoch nahezu gleichgeblieben. Die vom Bundesparteitag 2019 
beschlossene Beitragserhöhung, die aufgrund von Corona um ein halbes Jahr 
verschoben und zum 1.1.2021 angewendet wurde, hat zu einer Stabilisierung der 
Beiträge erheblich beigetragen. 

Das Anschreiben an die Mitglieder, die nur 2,50 Euro zahlen, und die Erinnerung an 
ihre Beitragsehrlichkeit, waren ein weiterer Baustein der einigermaßen zufrieden stel-
lenden Entwicklung. Der überwiegende Teil hat nämlich seinen Beitrag auf den nach 
der Finanzordnung niedrigsten Betrag von monatlich 6 Euro angepasst. 

Die Höhe der staatlichen Mittel hat sich durch das Bundestagswahlergebnis von 2021 
positiv ausgewirkt (plus rund 110.000 Euro im Vergleich zu 2021). Durch das Urteil 
des Bundesverfassungsgerichts zum Parteiengesetz stehen aber diese Zahlen unter 
einem erheblichen Vorbehalt. Bis zum Berichtszeitpunkt sind die Folgen des Urteils 
immer noch offen. Dies bedeutet, dass die Bundes-, Landes- und Bezirksebene der 
Partei besondere Sparsamkeit üben müssen. 

Auch aus diesem Grunde ist der Bezirk weiterhin und verstärkt gefordert, sorgsam mit 
den vorhandenen finanziellen Mitteln zu wirtschaften. 

Auf der Ausgabenseite gab es 2022 keine besondere Entwicklung. Die Ausgaben blie-
ben mit Ausnahme der Gebäudeunterhaltung (weitere Renovierungsmaßnahmen) 
vergleichbar mit den Vorjahresausgaben. 

Die Personalkosten haben sich nur leicht erhöht. 



Der Manteltarifvertrag, der aufgrund diverser unkonkreter Formulierungen zu Proble-
men in der Ausführung führte und Aspekte beinhaltete, die zu einer unterschiedlichen 
Behandlung der einzelnen Mitarbeitenden führte, wie z.B. bei der Zahlung von Weih-
nachtsgeld, sowie die Entgelttabelle wurden 2021 gekündigt. In nicht einfachen Ver-
handlungen der Tarifpartner konnte zum Jahresende 2022 eine Übereinkunft erzielt 
werden. Die Auswirkungen daraus werden sich erst im Jahresergebnis 2023 nieder-
schlagen. 

Gerade vor dem Hintergrund von Gehaltssteigerungen muss der Bezirk weiterhin ziel-
gerichtet und effektiv wirtschaften. Auch die Immobilie in der Fischerfeldstraße bedarf 
der ständigen Sanierung und Modernisierung. Hinzu kommen die gesteigerten Anfor-
derungen durch den Einsatz neuer Kommunikationsmedien. 

Die Belege werden von den Mitgliedern der Revision im vierteljährlichen Rhythmus 
intensiv geprüft. 

Das Jahresergebnis der Bezirkskasse wird wie folgt festgestellt: 

2022 

Summe der Einnahmen: 2.850.661,53 Euro 

Summe der Ausgaben: 2.714.628,82 Euro 

Daraus ergibt sich ein Überschuss von: 136.032,71 Euro 

Unter Beachtung des am 01.01.2022 vorhandenen Reinvermögens von 1.333.141,43 
Euro ergibt sich zum 31.12.2022 ein Reinvermögen von 1.469.174,14 Euro. 

Als Ergebnis unserer Prüfungen erstatten wir folgenden Bericht: 

Die Revisoren des Bezirks Hessen-Süd haben im Berichtszeitraum die Kassen- 
und Buchführung des Bezirks geprüft. Alle Zahlungen sind – soweit durch stich-
probenhafte Prüfung feststellbar – durch Belege begründet und nachgewiesen. 
Beanstandungen haben sich nicht ergeben. 

Die Revisoren beantragen deshalb für das Jahr 2022 die Entlastung des Schatz-
meisters und des Bezirksvorstandes. 

Frankfurt am Main, den 27.Juli 2023 

Carsten Müller Norbert Schmitt Christel Sprößler 
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A. B E S I T Z P O S T E N EUR EUR

I. ANLAGEVERMÖGEN

1. Geschäftsstellenausstattung

1. Sonstige technische Geräte
Anschaffungskosten aus Vorjahren 13.909,04
Zugänge 2022 0,00
Abgänge 2022 0,00
Abschreibungen -1.620,12 12.288,92

2. Bürotechnik
Anschaffungskosten aus Vorjahren 3,00
Zugänge 2022 0,00
Abgänge 2022 0,00
Abschreibungen 0,00 3,00

12.291,92

II. UMLAUFVERMÖGEN

1. Geldbestände

1. Kassenbestand 3.044,07

2. Postbankguthaben 248.673,76

3. Guthaben bei Banken

- Nassauische Sparkasse 257.078,03

- Berliner Sparkasse 500.000,00 1.008.795,86

2. Sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen an Gliederungen 1.128.689,36

2. Übrige 96.260,45 1.224.949,81

SUMME BESITZPOSTEN 2.246.037,59



VERMÖGENSRECHNUNG  2022 Seite    2

04 SPD-Bezirk Hessen-Süd Fischerfeldstr. 7-11
60311 Frankfurt

B. S C H U L D P O S  T E N EUR EUR

I. RÜCKSTELLUNGEN

1. Personalkosten

Bestand aus Vorjahren 164.050,00
Verbrauch 2022 -164.050,00
Auflösung 2022 0,00
Zuschreibung 2022 174.560,00 174.560,00

2. Rückstellung Jahresabschlusskosten

Bestand aus Vorjahren 53.387,50
Verbrauch 2022 -51.900,00
Auflösung 2022 0,00
Zuschreibung 2022 51.660,00 53.147,50

3. Sonstige Rückstellungen

Bestand aus Vorjahren 19.656,62
Verbrauch 2022 -19.656,62
Auflösung 2022 0,00
Zuschreibung 2022 18.214,12 18.214,12

II. VERBINDLICHKEITEN

1. Sonstige Verbindlichkeiten

1. Gliederungen 410.141,61

2. Gehaltsabrechnung 71.352,86

3. Presse und Bildung im Bezirk
Hessen-Süd der SPD GmbH 6.994,54

4. Betriebsrat 5.905,88

5. Übrige 36.546,94

SUMME SCHULDPOSTEN 776.863,45

C. R E I N V E R M Ö G E N
1. Stand 01.01.2022 1.333.141,43

Minderausgaben 136.032,71 1.469.174,14
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E I N N A H M E N EUR EUR

I. EINNAHMEN MITGLIEDSBEITRÄGE 1.839.717,55

II. MANDATSTRÄGERBEITRÄGE 3.072,00

III. SPENDEN VON NATÜRLICHEN PERSONEN

1. Namentliche Spenden 2.873,59

2. Spendensammlungen 39,00 2.912,59

IV. EINNAHMEN AUS VERMÖGEN

1. Zinseinnahmen 1.407,59

2. Mieteinnahmen 90.072,19 91.479,78

V. EINNAHMEN AUS VERANSTALTUNGEN, VERTRIEB
VON DRUCKSCHRIFTEN, VERÖFFENTLICHUNGEN U. A.

1. Einnahmen aus Vertrieb von Druckschriften
und Veröffentlichungen 902,19

2. Einnahmen aus sonstiger mit Einnahmen
verbundener Tätigkeit 8.810,34 9.712,53

VI. ZUSCHÜSSE VON GLIEDERUNGEN

1 Zuschüsse der Unterbezirke 10.871,20 10.871,20

VII. STAATLICHE MITTEL 884.087,87

VIII. SONSTIGE EINNAHMEN 8.808,01

SUMME DER EINNAHMEN 2.850.661,53

A U S G A B E N

IX. PERSONALAUSGABEN

1. Bezirk 987.297,74

2. Unterbezirke 740.138,27 1.727.436,01

X. VERWALTUNGSAUSGABEN

1. Ausgaben des laufenden Geschäftsbetriebes

1. Verwaltungssachausgaben 202.484,33

2. Kraftfahrzeughaltung 12.155,74 214.640,07

Übertrag: 1.942.076,08
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EUR EUR

Übertrag: 1.942.076,08

2. Gebäudeunterhaltung - Haus der SPD - 125.383,32

XI. AUSGABEN FÜR ALLGEMEINE POLITISCHE ARBEIT

1. Veranstaltungen

1. Bezirksparteitag 16.243,14
2. Zentrale Konferenzen 28.648,53 46.190,87

2. Druckschriften und Veröffentlichungen

1. Öffentlichkeitsarbeit 40.874,18 40.874,18

3. Sonstige allgemeine politische Arbeit

1. Bildungsarbeit SBG 32.000,00

2. Zuschuß SJD-Die Falken 5.000,00

3. Übrige 29.068,71 66.068,71

XII. VERMÖGENSVERWALTUNG INKL. ZINSEN

1. Presse und Bildung GmbH 8.730,68

2. Anteilige Betriebskosten Bürovermietung 77.074,86 85.805,54

XIII. SONSTIGE ZINSEN 10,57

XIV. ZUSCHÜSSE AN GLIEDERUNGEN

1. Zuschuss an Landesverband 342.620,00

2. Zuschüsse an Unterbezirke 45.535,20

3. Zuschüsse an Jusos 20.000,00 408.155,20

XV. SONSTIGE AUSGABEN 64,35

SUMME DER AUSGABEN 2.714.628,82

M I N D E R A U S G A B E N 136.032,71
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